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Erscheint täglich außer sonntags. Für unver-
langte Sendungen keine Gewähr. Bezugsände-
rungen sind nur zum Quartalsende möglich.
Die Bezugsänderung ist schriftlich bis zum 5.
des letzten Quartalsmonats an den Verlag zu
richten.

Bei Nichtbelieferung im Falle höherer Gewalt,
bei Störungen des Betriebsfriedens, Arbeits-
kampf (Streik, Aussperrung) bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.

Redaktion: ....................02362 9284-22
Lokalsport: ............................02362 9284-30
Fax: ......................................02362 9284-33
E-Mail: redaktion.dorsten@waz.de
sport.dorsten@waz.de

W LESERSERVICE
Zustellung, Buchbestellung und
Adressänderung:
Sie erreichen uns: Mo. bis Fr. von 6 - 20 Uhr, Sa.
6 - 14 Uhr, So. 15 - 20 Uhr, (Anzeigenannahme:
mo. bis fr. 7.30-18 Uhr)
Telefon ................................01802 4040-72*
Fax......................................01802 4040-82*
E-Mail............................leserservice@waz.de

Anzeigen
Online Anzeigen aufgeben:
...............................www.online-aufgeben.de
E-Mail: ..................anzeigen.dorsten@waz.de
Anzeigenannahme M. bis Fr. 7.30 - 18 Uhr
Telefon ................................01802 4040-32*
E-Mail..................anzeigenannahme@waz.de
*6 Cent pro Anruf/Fax aus dem deutschen Festnetz,
Mobilfunk max. 42 Cent/Minute.

KINOPROGRAMM

Central Kinocenter, Borkener Str.
137, Karten: 02362/949392
Fremd Fischen
15.15, 17.45, 20.15, Sa 22.30

Gregs Tagebuch 2: Gibt’s Proble-
me? 16.45
Hangover 2
15.15, 17.45, 20.15, Sa 22.30

Kung Fu Panda 2 (3D)
15, 17.15, 20, Sa 22.15

Rio 15
Source Code

18.30, Sa 20.15, Sa 22.30
X-Men – Erste Entscheidung

15, 17.30, 20, Sa 22.30

Dorsten. „Ndoto YaMajira!“ -
oder für alle, die kein Suaheli
verstehen „Eine afrikanische
Sommernacht“ - heißt das
Motto am letzten Schultag vor
den Sommerferien im Atlantis
Dorsten. Auch in diesem Jahr
setzt das Freizeitbad die Tradi-
tion fort, mit einem besonde-
ren Highlight in die Sommer-
ferien zu starten.

Vor zwei Jahren hat man die
inzwischen berühmte „Popol-
ski-Show“ dafür gewinnen
können, im letzten Jahr war es
die Band Marquess. In diesem
Jahr wird es die Künstlergrup-
pe „African Power“ sein, die
ihr Publikum mit Musik, Tanz
undAkrobatik bezaubernwill.
Die Künstler kommen ur-
sprünglich aus dem Senegal

und bringen einen Feuerschlu-
cker und drei Trommler mit.
Rund 600 Gäste kamen in

den beiden letzten Jahren je-
weils zumSummer-Special ins
Atlantis. Mit mindestens ge-
nau so vielen rechnet Atlantis-
Chef Reinhard Plettenberg
auch am 22. Juli. Platz finden
sollen siewiederum imAußen-
bereich des Schwimmbades,

vor der Bühne auch auf Stüh-
len, die Schwimmbecken blei-
ben gesperrt. Im Sauna-Gar-
ten wird ein VIP-Bereich mit
besonders guter Sicht auf die
Bühne, speziellem Büfett und
Cocktail-Bar reserviert. Aber
auch die übrigen Gäste dürfen
sich auf afrikanische Leckerei-
en aus der eigenen Küche und
viele Getränkestände und afri-

kanische Atmosphäre freuen.
Die afrikanische Sommer-

nacht startet amFreitag, 22. Ju-
li, um 20 Uhr, Einlass ist be-
reits um 18 Uhr. Die Eintritts-
karten gibt es ab sofort imVor-
verkauf (Atlantis) für 15 Euro,
an der Abendkasse für 18
Euro. VIP-Karten kosten 49
Euro (incl. Essen und Geträn-
ken). -U.H.-

Atlantis startet afrikanisch in den Sommer
„Summer-Special“ am 22. Juli mit Musik, Tanz, Akrobatik und Spezialitäten aus Afrika

600 Gäste erlebten 2010 die Band
Marquess. Foto: Franz Meinert

Beratung in
allen Fragen
zur Rente
Dorsten. Die Deutsche Ren-
tenversicherung Bund bietet
am Montag, 20. Juni, wieder
eine Beratung an in den Ge-
schäftsräumen der Kranken-
kasse Barmer in Dorsten (Alte
Post, Südwall 29). Versicher-
tenberater Manfred Deinlein
hilft bei Antragstellung, Kon-
tenklärung und erteilt Rat bei
allen Fragen zur gesetzlichen
Rentenversicherung. Die Bar-
mer ist nur Gastgeber, das An-
gebot richtet sich also keines-
wegs nur anKunden der Kran-
kenkasse. Für ein Gespräch
am Beratungstag (14 bis 18
Uhr) sollte ein Termin verein-
bart werden unter 0800/ 33
20 60 6550 (kostenlos).

Heilig-Geist-Kirche lädt
Jugend zur „T-Time“
Rhade. Die evangelische Kir-
che in Rhade lädt zum Jugend-
gottesdienst unter dem Titel
„T-Time“ ein am18. Juni um18
Uhr in dieHeilig-Geist-Kirche.
Danach findet ein – zum Got-
tesdienst passendes – Event
für die Teilnehmer statt.

Marie-Therese Gewert

Dorsten. Eins, zwei und drei –
das Band wird durchgeschnit-
ten. Applaus. Das Einwei-
hungsfest der sanierten Boni-
fatiusschule konnte beginnen.
Rund zwei Jahre harte Arbeit
wurden in die Sanierung ge-
steckt. Das Ergebnis lässt sich
sehen:WoderBau vorher sehr
heruntergekommen war, ist es
nun wieder schön und freund-
lich. Neue Heizungsanlagen,
Fenster und Toiletten, sowie
das Verwaltungsbüro, die
Außenfassade und der Schul-
hof erstrahlen in neuem
Glanz. Grundschüler aller
Jahrgänge sangen, führten
Kunststücke auf und freuten
sich mit Eltern, Lehrern und
den Verantwortlichen.
Der zweite Jahrgang der Of-

fenen Ganztagsschule präsen-
tierte die ersteShow: „Jetzt zei-
gen wir Euch unseren ersten
Trick! Der wird Euch verblüf-
fen.“, sagte ein kleiner Clown
und schon demonstrierten die
Kinder ihr Können und führ-
ten Zaubertricks auf. Die
Schüler hatten lange keineRu-
he. Jetzt haben sie wieder
Grund zum Lachen, was auch
Bürgermeister Lambert Lüt-
kenhorst bemerkte: „Die Sa-
nierung war eine große Belas-
tung für alle Beteiligten.“
Das Bauprojekt ließ sich

durch das Konjunkturpaket II
finanzieren. Rund 1,2 Millio-
nen Euro kostete das Projekt.
Die Arbeitszeit, die die Stadt,
das Architekturbüro Risthaus
aus Lembeck, Architekten
und Zentrales Gebäudema-

nagement (ZgM) investierten,
hat sich gelohnt. Stefan Rist-
haus und Christin Diecks-
Busch leiteten das Vorhaben.
„Zwei Klassenmussten aus-

gelagert werden und wurden
eine Zeit lang in der Augusta-
schule unterrichtet.“, erinner-
te sich Juliane Hilke, Schullei-
terin der Grundschule. Teil-
weise sind sie auch innerhalb

der Schule umgezogen, wie sie
sagte. Jetzt können alle Schü-
ler wieder in Ruhe lernen, oh-
ne das „Leben und Lernen auf
einer Baustelle“. Doch eines
sagte Lütkenhorst den Kin-
dern dann doch noch ganz im
Vertrauen: „Ihr habt gesun-
gen, dass ihr jeden jeden Tag
gerne in die Schule geht. Den
Satz glaub ich Euch nicht.“

BONIFATIUSSCHULE

Mit Beginn des neuen Schul-
jahres bilden die Bonifatius-
und die Antoniusschule in
Holsterhausen einen Schulver-
bund unter Leitung von Juliane
Hilke von der Antoniusschule.

Die Schulleiterstelle an der Bo-
nifatiusschule war schon seit
Jahren verwaist und wurde
kommissarisch im Wechsel von
den Leitern anderer Grund-
schulen übernommen.

Schulverbund ab dem neuen Schuljahr

Neuer Glanz in alter Schule
Kinder, Lehrer und Eltern feiern Sanierung der Bonifatiusschule

Bürgermeister Lütkenhorst weihte die sanierte Bonifatiusschule gestern offiziell ein. Foto: André Elschenbroich

Bergbauverein
serviert Stullen
Hervest. Am Bergfest-Sonn-
tag (19. Juni) lädt der Bergbau-
verein von 12 bis 17 Uhr zum
Tag der offenen Tür in seine
Geschäftsstelle am Brunnen-
platz. Zu Infos über Verein
und Bergbaugeschichte be-
kommen Gäste Bütterken ser-
viert, wahlweise mit Schmalz,
Leber- oder Blutwurst. Um 15
Uhr gibt es außerdem eine
Führung durch die Kolonie.
Die Teilnahme kostet fünf
Euro, Anmeldung 63 118,
Restplätze am Sonntag.

Spielmannszug im
Schützenfest-Stress
Lembeck. Zum Schützenfest
hat der Spielmannszug etliche
Auftritte: Heute 16.45 Uhr
Treffen am Vereinslokal Ste-
nenHues.DasFrühkonzert an
der Volksbank amSonntag be-
ginnt um 10.20 Uhr, um 14.15
Uhr Teilnahme am Festumzug
ab Vereinslokal. AmMontag 6
UhrWecken am Parkplatz Bü-
gers, 10.15 Uhr und 16.15 Uhr
(Festumzug) ab Stenen Hues.

Das Handelsunternehmen LIDL eröffnet am 20. Juni um 8 Uhr
eine neue Filiale auf der Sachsenstr. 101b, 45665 Recklinghausen

Reichhaltiges Sortiment
und regelmäßige
Sonderaktionen

LIDL LOHNT SICH, denn LIDL bietet
ein reichhaltiges Sortiment mit ca. 1.600
verschiedenen Produkten. Zu den quali-
tativ hochwertigen Waren gehören zum
Beispiel Molkereiprodukte, Tiefkühlkost,

Wurstwaren, Frischfleisch, Frischgeflügel,
täglich frisches Obst und Gemüse sowie
verschiedene Brot- und Backwaren. Ne-

ben vielen Markenartikeln und Qualitäts-
Eigenmarken wird das Sortiment durch
eine große Auswahl an Bioprodukten
und Fairtrade-Waren ergänzt. Zweimal
pro Woche hat LIDL zusätzlich attraktive
und preiswerte Aktionsartikel im Angebot.
Bei diesen regelmäßigen Sonderaktionen
stehen Textilien, Haushalts- und Elektro-
artikel, Spielwaren oder Freizeitprodukte,

oft von Markenherstellern, im Mittelpunkt –
zu Preisen, die keinen Vergleich scheuen
müssen. Vervollständigt werden diese Ak-

tionen durch Lebensmittel, Hygiene- oder
Kosmetikartikel bekannter Marken wie
z.B. Pepsi oder Ariel.

Zudem bietet LIDL seinen Kunden eine
umfassende Geld-zurück-Garantie.

Wir backen mehrfach
täglich frisch für Sie

LIDL LOHNT SICH., denn mit der Einfüh-
rung der neuen Backautomaten erfährt
das Frischesortiment bei LIDL eine be-
deutende Erweiterung. Neben dem Klas-
siker Weizenbrötchen locken frisch geba-
ckene Mehrkorn- und Kürbiskernbrötchen,
Baguettes sowie Croissants. Mehrere
Sorten von frisch gebackenem Brot run-
den das Angebot ab: darunter bekannte
Verkaufsschlager wie Welt-meister- und
Krustenbrot, zusätzlich auch Kürbiskern-
und ein Weizenmischbrot.

Qualitätskontrolle bei LIDL
LIDL LOHNT SICH, denn Qualität ist für
LIDL ein wesentlicher Antrieb. LIDL ach-
tet schon bei der Auswahl der Rohstoffe
auf hohe Qualitätsstandards. Alle Artikel
unterliegen umfangreichen Qualitätskon-
trollen – angefangen bei der Produktion
bis hinein in die Verkaufsräume. Nur Liefe-
ranten, die die hohen Qualitätsnormen er-
füllen, dürfen LIDL beliefern. Zudem sind

der hohe Warenumschlag in den Filialen
und die kurzen Lieferwege wichtige Fris-
chefaktoren. LIDL kauft direkt bei den Er-
zeugern große Mengen ein und kann so-
mit die Preisvorteile in Form von günstigen
Preisen an seine Kunden weitergeben.

Service für den Kunden

LIDL LOHNT SICH, denn im Mittelpunkt
aller Bemühungen stehen die Kunden.
Kundenorientierung und Kundenzufrie-
denheit sind die Grundpfeiler des Erfolgs
von LIDL. Deshalb legt das Unternehmen
besonders viel Wert auf Freundlichkeit
und eine angenehme Einkaufsatmosphä-
re. LIDL-Filialen sind übersichtlich aufge-
baut, die Warenpräsentation ist bewusst
einfach und funktionell. Zugleich erleich-
tern die großen und gut sichtbaren Preis-
schilder den Einkauf. LIDL bietet darüber
hinaus viele Serviceleistungen, die den
Einkauf bequemer machen. Dazu zählen
beispielsweise großzügige und kosten-
lose Kundenparkplätze, bargeldloses Be-
zahlen mit der EC-Karte oder der Einsatz
moderner und schneller Scanner-Kassen
sowie der zweimal wöchentlich erschei-
nende LIDL-Newsletter, der Sie genauso
wie die LIDL-Homepage www.lidl.de stets
umfassend über neue Produkte oder Akti-
onen informiert.
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